
mung entstehen so maßgeschneider-
te Konzepte, die in erster Linie einen 
sicheren und letztendlich auch wirt-
schaftlichen Transport der Einheiten ge-
währleisten sollen. Wirtschaftlich heißt
dabei durchaus auch flexible Nut-
zung – was sich angesichts der zahl-
reichen Sonderkonstruktionen mit auf
spezielle Bauteile abgestimmten Fahr-
zeugmaßen nicht immer erreichen
lässt. 

Ein Beispiel: Mittels spezifischer
Adapter werden selbsttragende Turm-
elemente selbst zu einem Teil der Auf-
lieger oder Schwerlastkombinationen.
Um den Handlingaufwand zu ver-
ringern, haben Unternehmen für Ma-
schinenhäuser Rahmen entwickelt, die
gleichzeitig von der Fertigung, aber
auch vom Transportunternehmen ge-
nutzt werden können – die Aufnahme
beim Transport erfolgt ebenfalls über
maßgeschneiderte Adapter.

Das vielfältige und zumeist aber
auch individuelle Programm der wich-
tigsten Hersteller wird auf den folgen-
den Seiten dargestellt. Da die Konzep-
te zumeist spezifischen Vorgaben bei
Maßen und Gewichten folgen, ist na-
türlich keine standardisierte Darstel-
lung möglich. 

Eine kurze Beschreibung der jewei-
ligen Angebotsschwerpunkte, die je-
doch keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erheben können, soll einen ers-
ten Eindruck vom Leistungsvermö-
gen der Anbieter ermöglichen. Schon
durch die kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Windkrafttechnik und
damit auch der Fahrzeuge soll zumin-
dest eine Momentaufnahme des viel-
leicht nicht ganz so breiten, dafür aber
umso „längeren“ Transportspektrums
ermöglichen.

BROSHUIS

Die Niederländer bieten ein brei-
tes Programm an Tiefladern an. Eine
Spezialität von Broshuis stellen mehr-

fach teleskopierbare Semitieflader dar,
wie sie insbesondere beim Transport
von Windkraftanlagen zum Einsatz
kommen. Hier realisieren die Nieder-
länder Fahrzeuglängen von bis zu 
64 m. 

DOLL

Schon lange verbindet man den 
traditionsreichen Namen des Schwarz-
wälder Fahrzeugbauers mit ausgefalle-
nen Konstruktionen. Nicht zuletzt die
technischen Wurzeln im (Langholz-)-
Transport spiegeln sich in den Tieflade-
fahrzeugen von Doll wider. 

Heute fertigt Doll am Standort 
Oppenau Plattform-Auflieger sowohl
in „normaler“ als auch in gekröpfter
Ausführung, die in festen, aber eben
auch teleskopierbaren Varianten liefer-
bar sind. Ferner können die Schwa-
nenhals-Versionen in fester oder ab-
fahrbarer Ausführung geordert wer-
den. Überlange Transporteinheiten wie
Windkraftrotoren finden auch hier na-
türlich auf teleskopierbaren Tiefladern
Platz oder aber, wenn es das Ladegut
erlaubt, auf mehrachsigen Drehsche-
mel-Nachläufern.

ES-GE

Tele-Auflieger, Ballastauflieger, tele-
skopierbare Tieflader und Tiefbetten 
in allen Variationen sind die Speziali-
tät von ES-GE in Essen. Damit bedient
man sowohl den „echten“ Schwer-
last- und Spezialtransportbereich als
auch die innerbetriebliche Logistik von
Kranverleihern, die mit den mehr-
achsigen Aufliegern Kontergewichte,
Unterflaschen, zusätzliche Hubwerke
oder auch Gittermastteile transportie-
ren. Neben individuellen Bestellungen
kann der Kunde in ausgesuchten Fäl-
len auch auf Standardtrailer zurück-
greifen. Zwei- bis fünfachsige Sattel-
zugmaschinen runden die Angebots-
palette ab.


